
©
 J

ul
i 2

02
3 

| H
BK

-U
nt

er
ne

hm
en

sk
om

m
un

ik
at

io
n

    SO FINDEN SIE UNS    WIR SIND FÜR SIE DA

Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH
Standort Zwickau | Karl-Keil-Straße
Klinik für Innere Medizin I 
Haus 3 | EG, 1. OG, 2. OG und 3. OG
Karl-Keil-Straße 35 | 08060 Zwickau

Sekretariat:  Nadine Tretner
Telefon:  0375 51-2219
Telefax:  0375 51-1519
E-Mail:   ime1@hbk-zwickau.de

Für nähere Informationen besuchen Sie uns im 
Internet: www.heinrich-braun-klinikum.de

      

     Kontakt

 

Kardiologie, Angiologie,
    Internistische Intensivmedizin

     Klinik für Innere Medizin I

      
    Heinrich-Braun-Klinikum 

Die Klinik für Innere Medizin I befi ndet sich seit 
November 2012 im Haus 3.

Das moderne Gebäudekonzept gewährleistet 
gute Aufenthaltsbedingungen für unsere Pa-
tienten. Sie werden in 1- und 2-Bett-Zimmern 
betreut. Das Telefon am Bett, ein regelbarer TV-
Anschluss sowie WLAN sind verfügbar.

Zu Ihrem stationären Aufenthalt bringen Sie 
bitte mit:

 + Wäsche und Waschutensilien
 + Hausschuhe, Bademantel
 + persönliche Hilfsmittel (z. B. Brille, Hörgerät,  

 Gehstützen)

Station 03-0 Internistische Intensivmedizin (EG)
Telefon:  0375 51-2110
Besuchszeiten:  täglich 16.00–17.00 Uhr

Stationen 03-1A und 03-1B (1. OG)
Telefon:  0375 51-2111
Besuchszeiten:  täglich 14.00–18.00 Uhr

Stationen 03-2A und 03-2B (2. OG)
Telefon:  0375 51-2118 
Besuchszeiten:  täglich 14.00–18.00 Uhr

außerhalb der Besuchszeiten bitte nach 
Absprache 

      

    Einrichtung

    Aufenthalt

Information für Patienten und Angehörige

    Stationen
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   ÜBER UNS

In der Klinik für Innere Medizin I am Standort 
Zwickau | Karl-Keil-Straße werden Patienten mit 
Herz-Kreislauferkrankungen und Erkrankungen der 
Gefäße sowie Patienten mit allen internistischen 
Krankheitsbildern, die eine intensivmedizinische 
Versorgung benötigen, behandelt. Auf vier Statio-
nen mit insgesamt 113 Betten, davon zehn Überwa-
chungs- und zehn Intensivbetten, werden jährlich 
über 4.500 Patienten versorgt.

In drei Herzkatheterlaboren und einem Angiografi e-
labor behandeln Ärzte und das Pfl egepersonal der 
Klinik im Jahr über 3.000 Patienten mit Herz- und 
Gefäßerkrankungen, davon über 600 mit akutem 
Koronar syndrom bzw. akutem Herzinfarkt im Rah-
men einer 24-h-Bereit schaft. Darüber hinaus wer-
den elektrophysiologische Untersuchungen, ein-
schließlich der interventionellen Elektrophysiologie, 
die Diagnostik und Therapie von Herzklappen er-
krank ungen sowie von Gefäßerkrankungen, durch-
geführt. 

Die Herzschrittmachertherapie hat am HBK eine 
lange Tradition. Aktuell werden im Jahr mehr als 
500 Herzschrittmacher und automatische Defi bril-
latoren einschließlich Dreikammersysteme implan-
tiert bzw. gewechselt.

Ihr

Privatdozent Dr. med. habil. 
Holger H. Sigusch
Chefarzt der Klinik für 
Innere Medizin I

     SO FINDEN SIE SICH ZURECHT

Herzkatheter- und Angiografi elabore
 + Interventionen an den Herzkranzgefäßen 
(Ballonerweiterungen, Stentimplantationen)
 + minimalinvasive Rekonstruktion der Mitralklappe 
mittels MitraClip + PASCAL
 + minimalinvasive Rekonstruktion der 
Trikuspidalklappe mittels TriClip + PASCAL
 + minimalinvasiver Ersatz der Aortenklappe (TAVI) 
in Kooperation mit der Zentralklinik Bad Berka
 + Gefäßerweiterung und Stentimplantation der 
Körperarterien und der Venen
 + ultraschallgestützte Thrombolyse und 
Thrombektomie bei Lungenembolien
 + Elektrophysiologische Untersuchungen, 
interventionelle Elektrophysiologie
 + Diagnostik/Therapie von Herzklappenerkrankungen 
inkl. Valvuloplastie der Aorten- und Mitralklappe
 + Renale Denervierung
 + Schirmchenverschluss von Defekten der 
Vorkammerscheidewand
 + Verschluss von Vorhofohren zur 
Schlaganfallprophylaxe bei Vorhoffl  immern
 + Implantation bzw. Wechsel von 
Herzschrittmachern und Defi brillatoren
 + intrakardiale Herzschrittmacher
 + Extraktion von Schrittmacher- und ICD-Sonden

Funktionsabteilung
 + Elektrokardiografi e (EKG, Langzeit-EKG)
 + Echokardiografi e
 + Langzeit-Blutdruckmessung
 + Ergometrie, Spirometrie
 + einmalige Schrittmacher- und ICD-Kontrolle nach 
Einheilungsphase, Kontrollen von Event-Rekorder
 + Doppler- und Duplexultraschall der Hals-, 
Abdominal- und Extremitätengefäße

Aufnahmesprechstunde
 + Aufnahme von Patienten zu geplanten 
Eingriff en (stationär und ambulant)
 + Prästationäre Voruntersuchung vor 
Herzkatheteruntersuchung
 + Spezialambulanz zur Behandlung von 
Patienten mit pulmonaler Hypertonie
 + Privatsprechstunde Chefarzt (0375 51-2219)

Kardiologische Tagesklinik
 + Aufnahme aller Patienten, die tagesklinisch 
behandelt werden können (keine Notfälle; mit 
Einweisungsschein)
 + individuelle fachärztliche Behandlungsstrategie; 
Entlassung i.d.R. noch am gleichen Tag
 + typische Untersuchungen/Behandlungen: 
Ultraschall Herz und Speiseröhre, 
elektrische/medikamentöse Kardioversionen, 
diagnostische Herzkatheteruntersuchungen

      

    Erdgeschoss

      

    Station 03-1 (1. OG)

      

    Station 03-2 (2. OG)

      

    Internistische Intensivstation 03-0 (EG)

      

    Station 03-3 (3. OG)

 + Für akute, lebensbedrohliche Erkrankungen 
aus dem gesamten Gebiet der Inneren Medizin 
stehen auf dieser Station insgesamt 20 Betten 
zur Verfügung.

 + Behandlung vorwiegend von Patienten mit 
Herz-Kreislauferkrankungen
 + Arztgespräche nach Terminvereinbarung

 + Behandlung vorwiegend von Patienten mit 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen
 + Arztgespräche nach Terminvereinbarung

 + Behandlung von Patienten mit Gefäßerkrankungen


